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Offene Kommentare der Studierenden: 
 

- Das komplette Skript sollte zu Beginn des Semesters online zur Verfügung stehen. 
- Die Übung ist sehr gut und hilfreich. 
- Vorlesung behandelt sehr komplexe und realitätsferne Sachverhalten, die zu kompliziert 

erklärt werden. 
- Das Skript sollte klarer aufgebaut sein. 
- Das Skript ist zu umfangreich. 
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Arithmetisches Mittel Standardabweichung

Aggregierter 
Schwerpunkt

Arithmetisches 
Mittel

Standard-
abweichung

Aggregierter 
Schwerpunkt

Arithmetisches 
Mittel

Standard-
abweichung

Inhalte/Aufbau 3,04 0,98 Praxisbezug 2,71 1,12
Wissensvermittlung 3,30 0,99 Studiumsbezug 2,84 0,99
Vor-/Nachbereitung 3,22 1,00 Gesamteindruck 3,09 1,02
Lehrperson 3,44 1,06


	Einführung in die VWL interdisziplinär.pdf
	Evaluationsbericht Einführung in die VWL interdisziplinär

